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Niederschrift 
 
über die 27. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Koldenbüttel am  
15. März 2018 in Reimers Gasthof in Koldenbüttel. 
 
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.15 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Detlef Honnens 
2. Gemeindevertreter Sascha Heinrich- Missal 
3. Gemeindevertreter Frank Kobrow 
4. Gemeindevertreter Joachim Kriegshammer 
5. Gemeindevertreter Willi Martens 
6. Gemeindevertreter Wolfgang Pauls 
7. Gemeindevertreter Oliver Tiessen 
8. Gemeindevertreterin Frauke Vollstedt 
 
Entschuldigt fehlt  
Gemeindevertreterin Anika Kobarg 
Gemeindevertreter Jörn Paul 
 
Außerdem sind anwesend: 
Bauausschussvorsitzender Ludger Schmiegelt 
Verwaltungsbeamter Martin Frahm, Schriftführer 
Helmuth Möller, Husumer Nachrichten 
sowie 11 Einwohner 
 
 
Bürgermeister Honnens eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Kolden-
büttel. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die ord-
nungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erho-
ben. Der Gemeindevertretung Koldenbüttel ist beschlussfähig. 
Auf Antrag von Bürgermeister Honnens beschließt die Gemeindevertretung mit 7 Stimmen 
bei 1 Enthaltung, die Tagesordnung um den TOP 11 zu erweitern. 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 26. Sitzung am 7.12.2017 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Überprüfung des Lärmaktionsplanes 2013 
7. Gemeindezentrum 

a. Sachstandsbericht 
b. Erteilung weiterer Aufträge (Küchen, Stühle, Warmwasserspeicher) 

8. Wegeangelegenheiten 
a. Prioritätenliste für die Straßenbeleuchtung 
b. Erneuerung des Durchlasses im Büttel 
c. Wegesanierung zum Mertenshof 

9. Antrag der Dänischen Schule auf Gewährung eines Zuschusses für die Nachmittagsbe-
treuung 

10. Antrag auf Änderung der Hauptsatzung (Wege- und Umweltausschuss von 9 auf 7 Mit-
glieder) 

11. Zustimmung zum Haushaltsplan 2018 der Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuer-
wehr Koldenbüttel 
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Nicht öffentlich 
12. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
1.  Einwohnerfragestunde       
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
2.  Feststellung der Niederschrift über die 26. Sitzung am 7.12.2017       
 
Gegen die Niederschrift vom 7.12.2017 werden keine Einwände erhoben. 
 
 
3.  Bericht des Bürgermeisters       
 
• Bürgermeister – bei Bürgermeister Honnens ist ein Tumor festgestellt worden, der ope-

rativ entfernt werden muss. Die OP ist für den 2.5.18 geplant, evtl. erfolgt die OP auch 
schon früher. Zur Kommunalwahl am 6.5.18 wird Bürgermeister Honnens nicht anwe-
send sein, evtl. auch nicht zur konstituierenden Sitzung am 12.6.18. Ob sich nach der 
OP eine Reha anschließt, steht noch nicht fest. 

• ZV Breitband – auf der nächsten Sitzung des Zweckverbandes am 21.3.18 in Tönning 
soll im nichtöffentlichen Teil die Vergabe an einen Betreiber beschlossen werden. Es 
stehen 4 Betreiber zur Auswahl. Ziel ist es, im Jahr 2018 in 3 Ämtern den Spatenstich 
durchzuführen. 

• Finanzierung BBNG – die Gemeinden des Amtes stellen für die Finanzierung der 
BBNG per Zusatzumlage einen Betrag von 34 € je Einwohner zur Verfügung. Ausge-
nommen sind die Stadt Friedrichstadt (nicht amtsangehörig) und die Gemeinde Kolden-
büttel (Aufgabe Breitband nicht übertragen). Die Gemeinde Koldenbüttel wird darüber zu 
beraten haben, ob man sich solidarisch erklären und einen entsprechenden Betrag von 
rd. 30.000 € zahlen will. 

• Tourismusverein Friedrichstadt – Frau Kühn, die neue Leiterin des Tourismusvereins 
wird sich nach der Kommunalwahl im Jugend- Sozial- und Kulturausschuss mit ihren 
neuen Ideen insbesondere auch für Koldenbüttel vorstellen. 

• Entwicklung Gemeinde – im Jugend- Sozial- und Kulturausschuss wurden die Ideen 
der Studenten der FH Heide für die weitere Entwicklung der Gemeinde vorgestellt, die 
sich größtenteils mit wenig Geld umsetzen lassen. Aus Sicht des Bürgermeisters würde 
sich hierfür eine Arbeitsgruppe Gestaltung mit Einbindung der Agenda-Gruppe anbieten, 
die sich u. a. mit den Themen Homepage, Dorfplatz, Ferienquartiere beschäftigen könn-
te. 

• Deichschau – mit dem Land sind unbedingt die Schäden am Deich und die Reparatur 
des Stacheldrahtzauns zu klären, da eine Neuverpachtung der Flächen ansteht. Zu klä-
ren ist weiter der genaue Verlauf der Grenze bzw. des Nutzungsstreifens. 

• Fortschreibung Landesentwicklungsplan - die neue Landesregierung will mit der 
Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes die Vorschriften für die Ausweisung von 
neuem Bauland lockern. Da in Koldenbüttel Bedarf nach weiteren Bauplätzen besteht, 
muss sich die Gemeinde rechtzeitig Gedanken machen. 

• Wahlvorstand Kommunalwahl - für den Wahlvorstand konnten 9 Personen gewonnen 
werden, darunter 3 Jugendliche unter 18 Jahren. 

• Straßenbaubeiträge - das Land hat die Pflicht zur Erhebung von Straßenbaubeiträgen 
abgeschafft; die Gemeinden können nunmehr selbst entscheiden, ob sie Beiträge erhe-
ben wollen. Bei einer Abschaffung stellt sich die Frage der Gegenfinanzierung. Mit dem 
Thema wird  sich der Wege- bzw. der Finanzausschuss beschäftigen müssen. 
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• Fischtreppe Saxfähre - das LLUR möchte mit einer neuen Lösung die Kosten senken, 
obwohl die alte Lösung die Bessere zu sein scheint. Es bleibt zu hoffen, dass eine ver-
nünftige Entscheidung getroffen wird. 

• Räumung Sielzug DHSV - der DHSV plant wohl die Räumung des Sielzuges zwischen 
Uwe Schulze und Walter Clausen. Es ist zwar nicht Angelegenheit der Gemeinde, sie 
empfiehlt aber ein Gespräch zwischen allen Beteiligten und steht für Gespräche zur Ver-
fügung. 

• Fahrbücherei – im Jahr 2017 wurden 1.034 Bücher ausgeliehen (Vorjahr 1.038). 
• Bäume Grundschule Friedrichstadt - aufgrund von abgeknickten Bäumen wurde ein 

Baumsachverständiger eingeschaltet. Dieser hat empfohlen, 10 Bäume zu fällen und bei 
3 Bäumen Totholzentfernungen und Kronenpflege durchführen zu lassen. Hierfür wäre 
ein Baumkletterer notwendig gewesen. Herr Honnens hat daher das Fällen von 13 
Bäumen beauftragt, es werden selbstverständlich Neuanpflanzungen vorgenommen. 

• Einsätze Feuerwehr - Bürgermeister Honnens dankt der Feuerwehr für ihren großen 
ehrenamtlichen Einsatz. Erwähnenswert ist, dass alleine durch zwei Unfalleinsätze an 
der B 5 zu Beginn des Jahres rd. 3.100 € eingenommen werden konnten. 

• Umbau Gemeindezentrum - Bürgermeister Honnens bedankt sich ausdrücklich bei 
Ludger Schmiegelt für seinen unermüdlichen Einsatz bzw. die zahlreichen Stunden, die 
er ehrenamtlich zum Wohle des Dorfes erbringt. Ein weiterer Dank gilt Wehrführer 
Schlotfeld, dem 2. stellv. Bürgermeister Pauls und Bernd Siegesmund für die Teilnahme 
an den wöchentlichen Baubesprechungen. Es sind immer wieder kleinere Aufträge zu 
vergeben oder Entscheidungen zu treffen, bei denen u.a. geklärt werden muss, ob sie 
Teil der Ausschreibung sind oder nicht. Da diese Entscheidungen oft sehr kurzfristig ge-
troffen werden müssen, kann nicht immer eine Sitzung der Gemeindevertretung abge-
wartet werden. Bei den Entscheidungen werden die Techniker des Amtes eingebunden, 
so dass Bürgermeister Honnens, stellv. Bürgermeister Pauls und Bauausschussvorsit-
zender Schmiegelt davon ausgehen, dass die Rückendeckung der Gemeindevertretung 
vorhanden ist. 

 
 
4.  Bericht der Ausschüsse       
 
4.1 Jugend-, Sozial- und Kulturausschuss 
Ausschussvorsitzende Vollstedt berichtet von der Sitzung am 1.3.18. Daneben berichtet sie 
über die geplante Einführung des Rufbusses für das Gebiet Drage, Seeth, Koldenbüttel und 
Friedrichstadt.  
4.2 Wege- und Umweltausschuss 
Ausschussvorsitzender Heinrich-Missal berichtet, dass der Wege- und Umweltausschuss am 
22.2.18 getagt hat. Die Themen stehen auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung. 
Er weist auf den Begrünungstag am 24.3.18 hin und hofft auf zahlreiche Teilnahme. 
4.3 Bauausschuss 
Ausschussvorsitzender Schmiegelt berichtet, dass der Bauausschuss am 30.1.18 getagt hat. 
Die Themen stehen auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung. 
 
 
5.  Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
Die Anfragen von Gemeindevertreter Kriegshammer werden wie folgt beantwortet bzw. zur 
Kenntnis genommen:  
• Jahresabschluss Kameradschaftskasse – lt. Brandschutzgesetz ist der Jahresab-

schluss der Gemeindevertretung vorzulegen, eine Zustimmung ist nicht erforderlich. 
• Umbau Gemeindezentrum – bei der Festsetzung des Termins für die Einweihung sollte 

darauf geachtet werden, dass der Termin nicht mit anderen Veranstaltungen kollidiert. 
Ob sich die Firmen an den Kosten für das Bauschild beteiligen, wird geklärt. 

Gemeindevertreter Pauls hat beim Umweltministerium den Bedarf für 2 ha Blumensaat an-
gemeldet. 
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6.  Überprüfung des Lärmaktionsplanes 2013       
 
Im Jahr 2013 wurde von der Gemeinde ein Lärmaktionsplan gemäß § 47 d Bundesimmis-
sionsschutzgesetz (BImSchG) beschlossen. Dieser Lärmaktionsplan ist alle 5 Jahre nach 
dem Zeitpunkt der Aufstellung zu überprüfen. Die Überprüfung ist erfolgt und die Bürgeran-
hörung fand am 15.3.2018 vor der Sitzung der Gemeindevertretung statt.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, dass eine umfängliche Überarbeitung des 
Lärmaktionsplans vom 22.8.13 nicht erforderlich ist und dass eine Fortschreibung des vor-
handenen Lärmaktionsplans mit einer Aktualisierung der Daten ausreichend ist.  
 
 
7.  Gemeindezentrum 
a.  Sachstandsbericht 
Bauausschussvorsitzender Schmiegelt berichtet, dass beim Umbau erhebliche Fortschritte 
zu verzeichnen sind. Es kommt allerdings immer wieder zu Planänderungen; so müssen 
entgegen der gemeindlichen Planung alle Fenster im Obergeschoss ausgetauscht werden. 
Es war geplant, nur die Holzfenster zu erneuern, aufgrund des Alters der Fenster (1982) sol-
len alle Fenster erneuert werden. Glücklicherweise ist die Erneuerung aller Fenster in der 
Ausschreibung enthalten. 
Den Gemeindevertretern wird angeboten, sich bei einem Rundgang am Mittwoch, 21.3.18 
um 19.00 Uhr ein Bild von den Arbeiten zu machen. 
 
b. Erteilung weiterer Aufträge 
 
Die Gemeindevertretung beschließt jeweils einstimmig die Erteilung folgender Aufträge bzw. 
Nachträge  
 
1 Küche Erdgeschoss Hoklas, Leck 14.900,00 €
2 Erneuerung Warmwasserspeicher 

wg. Leckage (Nachtrag Heizung)
 
Ölfeuerungsdienst Viöl, Viöl  

 
  7.270,90 €

3 2 Ampelanlagen rot/grün Fahrzeug-
halle, (Nachtrag Sektionaltore)

 
TTZF, Kiel

 
  1.273,30 €

4 zusätzliche Leuchten in diversen 
Räumen, zusätzliche Beleuchtung 
Fluchtwege, Außenbeleuchtung 
(Nachtrag Elektro) 

 
 
 
Köster, Husum

 
 
 
11.738,82 €

5 Polsterung 55 Stühle Oliver Theede, Koldenbüttel   2.945,25 € 
 
Weiter beschließt die Gemeindevertretung auf Empfehlung des Bauausschusses einstimmig, 
der Feuerwehr für die Anschaffung einer Küche im Obergeschoss ein Budget von 5.000 € 
einzuräumen, der Einbau erfolgt durch die Feuerwehr.  
 
 
8.  Wegeangelegenheiten 
a.  Prioritätenliste für die Straßenbeleuchtung 
 
Der Vorsitzende des Wege- und Umweltausschusses Heinrich-Missal erläutert die allen An-
wesenden vorliegende Prioritätenliste. Im Haushalt 2018 sind für die Sanierung der Straßen-
beleuchtung 5.000 € eingestellt worden. 
Die Gemeindevertretung beschließt auf Empfehlung des Wege- und Umweltausschusses 
einstimmig, die vorliegende Prioritätenliste in 2018 bis zum Betrag von 5.000 € abzuarbeiten. 
 
b. Erneuerung des Durchlasses im Büttel 
 
Für die Erneuerung des Durchlasses liegt ein Angebot des DHSV Eiderstedt in Höhe von rd. 
2.000 € vor. 
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Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, den DHSV Eiderstedt mit der Erneuerung 
des Durchlasses im Büttel zu einem Preis von rd. 2.000 € zu beauftragen. 
 
c. Wegesanierung zum Mertenshof 
 
Gem. der vorliegenden Kostenangebote der Firmen Feddersen und Hans belaufen sich die 
Kosten zusammen auf rd. 4.500 €.  
Die Gemeindevertretung beschließt mit 7 Stimmen bei 1 Enthaltung, die entsprechenden 
Aufträge für die Wegesanierung zu erteilen. Dabei soll statt der Betonspurbahnen eine mög-
lichst breite Betonplatte eingebaut werden. 
 
 
9.  Antrag der Dänischen Schule auf Gewährung eines Zuschusses für die Nach- 
     mittagsbetreuung       
 
Gem. Antrag der Dänischen Schule besuchen derzeit 5 Kinder aus Koldenbüttel die Nach-
mittagsbetreuung. Letztmalig wurde 2014 von der Gemeinde ein Zuschuss gezahlt. In den 
letzten Jahren wurde eine Bezuschussung abgelehnt, da die Dänische Schule auf Nachfra-
gen zum Angebot, Betreuungsschlüssel usw. nicht geantwortet hat. Dies ist nunmehr erfolgt.  
Die Gemeindevertretung fasst mit 6 Stimmen bei 2 Enthaltungen den Grundsatzbeschluss, 
ab 2018 die Nachmittagsbetreuung an der Dänischen Schule mit 50 € pro Kind und Jahr zu 
bezuschussen. 
 
 
10.  Antrag auf Änderung der Hauptsatzung 
 
Gemeindevertreter Heinrich-Missal erläutert den allen Anwesenden vorliegenden Antrag auf 
Änderung der Hauptsatzung (Reduzierung der Mitglieder des Wege- und Umweltausschus-
ses von 9 auf 7 Mitglieder). 
Die Gemeindevertretung beschließt mit 6 Stimmen bei 2 Enthaltungen die 1. Nachtragssat-
zung zur Hauptsatzung mit Wirkung zur neuen Legislaturperiode. Der Originalniederschrift ist 
eine Ausfertigung beigefügt. 
 
 
11.  Zustimmung zum Haushaltsplan 2018 der Kameradschaftskasse der Freiwilligen  
       Feuerwehr Koldenbüttel       
 
Der Haushaltsplan 2018 der Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr wird als 
Tischvorlage verteilt. 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Haushaltsplan 2018 einstimmig zu.   
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Die Zuhörer verlassen den Sitzungsraum.  
 
Nicht öffentlich 
 
12.  Grundstücksangelegenheiten 
 
Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Die gefassten Beschlüsse werden verkün-
det. 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt Bürgermeister Honnens 
die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister    Schriftführer 


